
Name

Hauptwohnsitz

Lehrberuf

Lehrbetrieb

Geldinstitut

Mein Antrag auf 

Begabtenförderung für Lehrlinge
(Anerkennungsprämie für besondere Leistungen)

Wird vom Amt ausgefüllt

Bitte senden an:

Amt der Tiroler Landesregierung

Arbeitsmarktförderung

Heiliggeiststraße 7-9

6020 Innsbruck

Aktennummer

Antrag

Eingegangen am

Zusage Absage

Vorname Nachname

Geburtsdatum weiblich männlich

Straße Hausnummer

PLZ Wohnort Telefon

Ende des
Lehrberuf Lehrjahr Lehrjahres T T M M J J

Lehrbetrieb

Straße Hausnummer

PLZ Ort

Geldinstitut Kontonummer

BLZ Kontoinhaber

Unser Land.

Arbeitsmarktförderung



Wird vom Amt ausgefüllt:

Bestätigung der Meldebehörde (oder Kopie des Meldezettels)

Ort Datum Unterschrift, Stampiglie

Meldebehördlich wird bestätigt, dass sich der Hauptwohnsitz des Förderungswerbers in

befindet.

Der Bürgermeister/Die Meldebehörde

Lehrbetrieb angeschrieben Z

Förderungshöhe BB

bewilligt am GLA

ausbezahlt am LAP

Budgetjahr

Bemerkungen

Sachlich und rechnerisch richtig:



Dem Antrag sind folgende Unterlagen in jedem Fall beizulegen:

- Kopie des Lehrvertrages

- Kopie des Berufsschulzeugnisses

Zusätzliche Unterlagen, wenn dafür eine Förderung beantragt wird:

- Nachweis über Großes Leistungsabzeichen

- Nachweis über Auszeichnung bei der Lehrabschlussprüfung

Über Anträge, die unvollständig ausgefüllt sind oder bei denen Unterlagen fehlen, kann nicht entschieden werden.

Ort Datum Unterschrift

ACHTUNG: Haben Sie alles Erforderliche beigelegt?

Ich ersuche um Gewährung einer Begabtenförderung für Lehrlinge (Anerkennungsprämie für besondere Leistungen) aus Mitteln der
Arbeitsmarktförderung des Landes Tirol und bringe angeführte Bestätigungen und Beilagen bei.

Ich nehme zur Kenntnis, dass unrichtige Angaben den Widerruf der Förderungszusage bzw. die Rückforderung eines bereits ausbezahlten
Förderungsbetrages nach sich ziehen.

Ich erkläre mich mit der automationsunterstützten Verarbeitung der Daten sowie der Einholung automationsunterstützter Auskünfte und
Informationen über Beitragsleistungen nach dem Arbeitsmarktförderungsgesetz bzw. Arbeitslosenversicherungsgesetz entsprechend den Bestim-
mungen des Datenschutzgesetzes, BGBI. Nr. 565/78, einverstanden, soweit dies in Art und Umfang auf den Zweck der Durchführung der
Tiroler Arbeitsmarktförderung beschränkt bleibt.

Der Antrag um Gewährung einer Begabtenförderung für Lehrlingen ist innerhalb von

drei Monaten nach Abschluss des jeweiligen Lehrjahres einzureichen.

Die Anträge werden mit Ende des laufenden Lehrjahres bearbeitet.


